Kommunale Stellplatzsatzungen — Chancen und Moéglichkeiten
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Zukunftsnetz Mobilitat NRW

Ziel:

Forderung einer
nachhaltigen
Mobilitatsentwicklung

Kommunales Netzwerk mit vier
regionalen Koordinierungsstellen

Angebote:
Vernetzung

Beratung
Qualifizierung
Praxisangebote
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Mitgliedskommunen
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Die Verkehrswende gestalten

SZ online 12. Mai 2017, 18:54 Mobilitat der Zukunft

Foto: Daimler AG
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Die Verkehrswende gestalten

v

Wenn wir Orte fiir Menschen statt fiir Autos wollen, dann brauchen wir ein
kommunales Planen und Handeln, das den Menschen attraktive Alternativen
anbietet.

Ziel: Nachhaltige Mobilitatsentwicklung

Abgestimmte Mobilitats-

Strategie Einbindung Konzept

von Interessen-
Infrastruktur,

Bau- und gruppen und inter-disziplinar

Planungsrecht, Blrgern
Information

maBnahmen-

orientiert
und

Offentlichkeitsarbeit

Mehr Mobilitat mit weniger Kfz-Verkehrsbelastung

-> Potenziale: 50% der Kfz-Fahrten sind nicht langer als 5 km.
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Kommunales Mobilitatsmanagement

Chefsache Mobilitatsmanagement

Kommunalverwaltung

Verkehrsplanung Stadfentwicklung OPNV-Referat

Stral3enverkehrsamf Tiefbauamt Wirtschaftsforderung Pressestfelle
Bauverwaltfungsamt Baulasttrager Schulverwaltungsamt -

P a |'"|'|"| e |" Verkehrsunternehmen Externe Partner

Mobilitats-
manager_in
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Lehrgang

,Kommunales Mobilitatsmanagement”

4 Lehrgange mit inzwischen 75 Teilnehmer_innen

Stadte und Gemeinden Kreise
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ADAC Empfehlungen

V.

Nahverkehrsplane zu verkehrstra-
gerubergreifenden|Mobilitatsplanen

weiterentwickeln.
Auf Kreis- und ggf. auch Landes-
ebene tablie-
ren, UnTrTo arzostoisen und
deren Erfolg zu evaluieren.

Zur kommunalen FeinerschlieRung

Iokalel Mobilitétsmanage:letab—
lieren® = ein

geeigneter Skalierung und Ver-
antwortlichkeiten erkennen und
organisieren zu konnen.

(Seite 11)

B. Interkommunales Mobilitats-

management einsetzen

Gerade weil es keine pauschale
Patentlosung fur die Mobilitats-
sicherung im landlichen Raum
geben kann, ist ein hoheres Maf
an Flexibilitat und Pragmatismus

auch Landesgranzen hinweg agie-
ren. Sie sollen sich vornehmlich

um den lokal angemessenen Ein-
satz finanzieller Mittel kimmern,

Mnbilitétsangebﬂte initiieren und
verknupfen sowie Marketingmaf-
nahmen durchfuhren.

(Seite 23)
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Wie wollen wir leben?

Wem gehort der o6ffentliche Raum?

Bildquelle: Stadt Krefeld

Quelle: MobilWandel.de

Bildquelle: Jan Gehl
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Wie wollen wir leben?

Quelle: Bayrischer Rundfunk

Link: http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/mittelfranken/feuerwehr-falschparker-einsatz-100.html
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BauO NRW: § 50

NS
Neue BauO NRW nach dem Landtagsbeschluss vom 14.12.2016
‘a\\ 63‘ ?‘\\ § 50 Stellplatze und Garagen, Abstellplatze fiir Fahrrader
\Ne% . C\\e \\@Pﬁe Gemeinden kdnnen durch Satzung regeln, dass bei Errichtung, Anderung oder
A 1.\\ S‘e Nutzungsanderung baulicher Anlagen, bei denen ein Zu- und Abgangsverkehr
g o0
“‘\6 “%\| mittels Kraftfahrzeug oder Fahrrad zu erwarten ist, Stellplatze oder Garagen und

%‘ ‘e\\\) Abstellplatze flr Fahrrader hergestellt werden missen. Sie kdnnen auch bestimmen,
Y\e(s dass an Stelle der Stellplatze oder Garagen ein Geldbetrag an die Gemeinde zu

zahlen ist, wenn die Herstellung notwendiger Stellplatze oder Garagen nicht oder
nur unter groBen Schwierigkeiten moglich ist oder aus stadtebaulichen Griinden

untersagtwurde:  jbergangsfrist bis 01.01.2019

(2) Bei Errichtung, Anderung und Nutzungsinderung baulicher Anlagen nach § 48
Absatz 2 und § 54 Absatz 1 missen geeignete Stellplatze fir Menschen mit
Behinderungen in ausreichender Zahl und GroRe hergestellt werden. Diese
Stellplatze sollen in der Nahe der barrierefreien Eingange angeordnet werden.

11
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BauO NRW: § 50

S
Folgen aus der neuen Formulierung des §50 LBO NRW:

- Handlungsbedarf bei jeder einzelnen Kommune
- bessere Berlicksichtigung der jeweiligen Gegebenheiten
vor Ort in den Kommunen
- kommunaler Flickenteppich wird entstehen
- Chance zur Entlastung des o6ffentlichen Raums
- Méglichkeit zur Beriicksichtigung der OPNV-Anbindung
- Chance fiir Radverkehrsforderung (Quantitat u. Qualitat)
- Chance fur innovative Ansatze,
wie Mieter-/Jobtickets und Carsharing etc.

- breitere Verwendungsmoglichkeit der Stellplatzablose
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Landesweiter Experten-Workshop

Landesweiter Experten-Workshop

NS

Kommunale Fachexperten
AGFS
Stadtetag NRW
Landkreistag NRW

Stadte- und Gemeindebund NRW
10V
el

1\e\-.5°‘“‘YVIusterstellplatzsatzung NRW
und ein begleitender Leitfaden

NS
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Musterbeispiel fir

,Mobilitatsmanagement in der Bauleitplanung”

Quelle: Stadt Dortmund

14
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Aufbau einer Kommunalen Stellplatzsatzung

N\
Bisher:

Stellplatzbau oder Abldse

Zukuinftig:

Bau

und Stellplatzbau oder Ablose oder DIENUENEEIs:

Fahrradabstellplatze

Anlage einer
Carsharing-Station

Carsharing-

“Mitgliedschaft”

OPNV-
Mieter-/Jobtickets

= Stundung der Ablose

v
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Quantitat der KFZ-Stellplatze

Empfehlungen fiir die kommunalen
Richtzahlentabellen fiir KFZ-Stellplatze

Aktualisierung der alten und eigentlich bereits
seit langem nicht mehr gultigen Tabelle

Experten-Workshop gibt Rahmen-Empfehlung

S
Kommune MUSS eigene konkrete Richtzahlen \\e 3“
festlegen “\e(\" 3 o\“\.?'
bessere Berlicksichtigung der jeweiligen ?\.\c\\\]—a \‘0“\?, .
Gegebenheiten vor Ort in den Kommunen 6e( \‘\‘
NS
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Quantitat der KFZ-Stellplatze
S

Vorgehen zur Bestimmung der KFZ-Stellplatzrichtzahlen

1. Wahl geeigneter
Grund-Stellplatzrichtzahlen

(§ 3 (1) bzw. Anlage) Betrachtungsebene:
Gemeindegebiet

2. Differenzierung der Stellplatz-
richtzahlen innerhalb des
Gemeindegebiets

Betracht bene:
(§ 3 (1) bzw. Anlage) Stadtteil/Quartier
3. Berucksichtigung "besonderer
Malinahmen" ﬁ
(§3 (7)) Betrachtungsebene:

Einzelnes Bauvorhaben

NS
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Quantitat der KFZ-Stellplatze

Malgebende EinflussgroRen zum Bestimmen
geeigneter KFZ-Stellplatzrichtzahlen

Einwohnerdichte und Pkw-Dichte (Quelle: amtliche Statistik)

Modal Split der Bevolkerung (Quelle: lokale Mobilitatserhebungen)

- je hdher die Modal Split-Anteile von FuR, Fahrrad und OV, desto geringer die Stellplatzpflichten, da
Alternativen zum Kfz gut genutzt werden

Netzdichte und Angebote im Radverkehr und im OV

(Alternative zu Modal Split; Quelle: planerische Einschatzung)

- je dichter die Netze und je besser die Angebote, desto geringer die Stellplatzpflichten, da gute Alternativen
zum Kfz vorhanden sind.

Generelle Kfz-Verkehrsbelastung im Gemeindegebiet (planerische Einschatzung, ggf.

verkehrstechnische KenngrolRen aus Verkehrsmodellen)

- je hoher die Kfz-Verkehrsbelastung, desto geringer die Stellplatzpflichten, da zusatzlicher Kfz-Verkehr nicht
aufgenommen werden kann

18
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Quantitat der KFZ-Stellplatze

S
Méglichkeit zur Beriicksichtigung der OPNV-Anbindung

- Beriicksichtigung der jeweiligen OPNV-Anbindung entweder durch kartographische

Festlegung oder durch Einzelfallbetrachtung nach fest definierten Angebotsqualitaten

- Abminderung entweder um pauschale Prozentzahl oder nach Nutzungsart differenziert

Kriterien

sehr gute OPNV-ErschlieBung

Haltestelle des schienengebundenen OPNV
- mit min. 7,5 Minuten-Takt (Mo-Sa 6-19 Uhr)
- in max. 300 m Entfernung

gute OPNV-ErschlieRung

Haltestelle des schienengebundenen OPNV
- mit min. 15 min.-Takt (Mo-Sa 6-19 Uhr)
- in max. 300 m Entfernung

einfache OPNV-ErschlieRung

Haltestelle des OPNV (auch Bus)
- mit min. 15 min.-Takt (Mo-Sa 6-19 Uhr)
- in max. 300 m Entfernung

Quelle: Stadt Dusseldorf

Quelle: Stadt Frankfurt am Main

NS
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Chance zur Radverkehrsforderung

S
Einfache, aber effektive Forderung des Radverkehrs:

Platzierung von Fahrradabstellanlagen in Wohngebieten

Quelle: mobil in potsdam

20
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Entlastung des offentlichen Raums

21
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Quantitat der Fahrradabstellanlagen

S
Empfehlungen fir die
kommunalen \“‘
. x\WN
Richtzahlentabellen ?,“

fur KFZ-Stellplatze und
Fahrradabstellanlagen

NS
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Qualitat der Fahrradabstellanlagen

Fahrradabstellpldtze sind Flachen, die ...

1. dem Abstellen von Fahrradern auRerhalb der offentlichen Verkehrsflache dienen, und die
von der offentlichen Verkehrsflache aus ebenerdig oder tiber Rampen/Aufzlige

verkehrssicher und leicht erreichbar sind,

2
3
4. einen sicheren Stand und die Sicherung gegen Diebstahl ermdglichen,
5. einzeln leicht zuganglich sind und

6

eine Flache von mindestens 1,5 m? pro Fahrrad zuzliglich der jeweils notwendigen Verkehrsflache

haben.

» Nummern 1-6 gelten nicht flir Abstellraume gemaf § 48 Abs. 5 Landesbauordnung NRW

23
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Qualitat der Fahrradabstellanlagen

V

Zusatzliche Empfehlungen im begleitenden Leitfaden

zur Qualitat von Fahrradabstellanlagen:

1. Entfernung zum Gebaudeeingang

2. Uberdachung/ Einhausung

3. E-Ladeinfrastruktur

4. Lastenfahrrader / Kinderanhanger / Behindertenfahrrader

5. Hinweis auf AGFS-Broschire ,,... und wo steht Ihr Fahrrad?“

6. Hinweis auf FGSV-Broschire ,Hinweise Fahrradparken
N

24
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Chance fur innovative Ansatze

N\
Minderung durch Einzelfallnachweis,
z.B. durch ein vorhabenbezogenes Mobilitatskonzept

Qualitatsanforderungen an Einzelfallnachweis/Mobilitatskonzept:

— Maximal mogliche Reduzierung definieren!
— Auf Mobilitatsangebote und Verkehrsanbindung abgestimmtes Konzept

— Zielgruppenspezifische Herleitung des Modal Splits
(und Pkw-Besitz bei Wohnnutzung)

— Konzept zur Qualitatssicherung
— Evaluierungskonzept
— Eigenstandiger Nachweis der Wirksamkeit gegenuber Verwaltung

- Wichtig fir Bauherrn zur Planungssicherheit

25
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Chance fur innovative Ansatze

Berilicksichtigung besonderer Mallnahmen

Bei Nachweis der Verringerung des Stellplatzbedarfs durch besondere MaRnahmen, kann die
Stellplatzherstellungspflicht teilweise ausgesetzt werden (empfohlen wird eine Bagatellgrenze von ab z.B.
10 herzustellenden Stellplatzen)

Offentlich-rechtliche Sicherung notwendig

—> Uber Baulast/stadtebauliche Vertrage (Ablosevertrag + Birgschaft)
— bestimmter Zeitraum (z.B. 10 Jahre) oder
— "Verzehr" eines bestimmten Abl6se-Budgets (Beispiel Bremen)

Nachweis lGiber Herstellung (und/oder Wirksamkeit) der MalRnahmen ist regelmaRig, z.B. jahrlich, zu
erbringen

Nach Ablauf des Zeitraums bzw. Verzehr des Ablose-Budgets gilt die Stellplatzherstellungspflicht als erfillt

Bei Nicht-Vorhalten der MaBRnahme(n) ist herzustellen oder abzuldsen

26

NS

ADAC-Westfalen Regionalforum — Kommunale Stellplatzsatzungen — Chancen und Mdéglichkeiten 13.07.2017



Chance fur innovative Ansatze

S
Berilicksichtigung besonderer Mallnahmen

* Mallnahmenkatalog muss in Stellplatzsatzung festgelegt werden

MaBnahme zur Verringerung des Kfz-Verkehrs

Verringerung der Anzahl der
notwendigen Pkw-

Stellplatze
Mobilitdtsinformationen [Anforderungen sind noch zu formulieren] bis zu 5 %
Parkraumbewirtschaftung
Berechtigungen zur Nutzung der Stellplatze werden zu Kosten von mindestens 20 € je Monat bei nicht Gberdachten und mindestens 40 € je Monat bei Uberdachten Stellplatzen ausgegeben. 5-10%
Tagesparkberechtigungen zu Kosten von mindestens 1/20 der Monatsparkberechtigungen sind maoglich. Kostenfreies Parken ist bis zu einer Dauer von drei Stunden maglich.
OPNV-Vergiinstigung (z.B. Jobticket, Semesterticket, Quartiersticket) 5-20%

Fahrgemeinschaftsférderung

Nur fur Nutzungen mit mehr als 50 Beschaftigten: Die Beschaftigten werden regelmaRig zur Bildung von Fahrgemeinschaften animiert und dabei — beispielsweise durch Vermittlung
geeigneter Fahrgemeinschaftspartner — aktiv unterstitzt. Die Stellplatze in geringster Entfernung zum Gebdudeeingang werden als Fahrgemeinschaftsparkpldtze ausgewiesen.

1% je 2% Anteil der
ausgewiesenen
Fahrgemeinschaftsparkplatze
an der Gesamtanzahl der
notwendigen Stellplatze

Férderung CarSharing/CarPooling [Anforderungen sind noch zu formulieren] bis zu 10 %
Radverkehrsférderung [Anforderungen sind noch zu formulieren] bis zu 5 %
Forderung Fahrradvermietsystem [Anforderungen sind noch zu formulieren] bis zu 5 %

—>eher geringe Werte, da kein Mobilitatskonzept zugrunde liegt
—>aber wichtig flir Bauherrn zur Planungssicherheit
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27




Chance fur innovative Ansatze

Priufaufwand der besonderen MaRnahmen

Bei Baugenehmigung: erfullt Konzept Qualitatsanforderungen?

Flr bestimmten Zeitraum:

— Jahrlicher Nachweis (auch durch Kooperationspartner z.B. Carsharing-
Anbieter/Verkehrsunternehmen), dass MaRnahme erfillt wird.

Fir bestimmtes Ablose-Budget

— jahrlicher Nachweis (auch durch Kooperationspartner)
— X Fahrkarten zu Preis y wurden genutzt
— Carsharing mit Fahrpreis z wurde gefahren

Wiinschenswert: Evaluation nach 5 und/oder 10 Jahren:
— Darstellung der Wirksamkeit
— Stellplatzherstellungspflicht erfillt: ja/nein?

NS
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Mobilitatsmanagement

in der Stellplatzsatzung

Quelle: BMUB

29
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Mobilitatsmanagement

in der Stellplatzsatzung

Quelle: BMUB

30
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Mobilitatsmanagement

in der Stellplatzsatzung

Quelle: vcd

31
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Verwendung der Ablosebetrage

S
Der Geldbetrag ist zu verwenden:
1\ 3/:9
Q,(\"\N“ /79/:.

a) fur die Herstellung zusatzlicher oder Aufwertung bestehender /lq‘9 ’70/-/.
Parkeinrichtungen im [Stadt-/Gemeindegebiet], J ,J)l)e/) OVGSI.

b) fur die Herstellung von Parkleitsystemen, el‘?t /77@/) /l/e

c) fur Mallnahmen zur Verbesserung des offentlichen Q(IC/)
Personennahverkehrs, '{'o,)

d) fir Mallnahmen zur Verbesserung des Fahrradverkehrs oder Sy,

e) fir Mallnahmen des Mobilitatsmanagements.

Die Verwendung des Geldbetrages muss fiir die Erreichbarkeit des
Bauvorhabens, das die Zahlungspflicht auslost, einen Vorteil bewirken.

NS
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Verwendung der Ablosebetrage

Fahrradstrallen

Fahrrad-
abstellanlagen

Fahrradschutzstreifen

NS
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Begleitender Leitfaden

NS
Leitfaden:

* Beschreibung des Regelungssachverhalts — um was geht es?
* Regelungsmaoglichkeiten — Ausgestaltung, weitere Optionen?
*  Wirkmechanismen — Wirkung auf Stadt- und Mobilitatsentwicklung

* Interessen/Wirkungen auf Stakeholder wie Sozialverwaltung und Investoren)

* Good Practice-Beispiele — was war andernorts erfolgreich (unter
Berucksichtigung landesspezifischer Rechtsgrundlagen)

* Realisierung und Umsetzung im Verwaltungsalltag
* Empfohlene Textbausteine - wie kann konkret eine Formulierung aussehen,
die sich als Modul in die Muster-Stellplatzsatzung einfligt?

Weiterfihrende Quellen — wo sind vertiefende Informationen erhaltlich?

NS
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Ausblick

36
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Monatliche Experten-Workshops (Oktober 2016 bis Sommer 2017)

NS

Musterstellplatzsatzung NRW und begleitender Leitfaden bis Sommer 2017
Workshops mit den Kommunen in den 4 Koordinierungsstellen im Herbst 2017
Konkretisierung der Stellplatzsatzungen in den Kommunen
jederzeit gern Beratung durch die Koordinierungsstellen und Vortrage vor Ort
Beschlussfassung in den Kommunen bis Ende 2018

Inkrafttreten moglichst spatestens zum Januar 2019
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Danke fir Ihre Aufmerksamkeit!

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!

Kontakt:

Andreas Falkowski

Zukunftsnetz Mobilitat NRW
Geschaftsstelle

c/o Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH
Tel.: 0221 / 20808-740

E-Mail: Andreas.Falkowski@vrsinfo.de
www.zukunftsnetz-mobilitdt.nrw.de
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http://www.zukunftsnetz-mobilität.nrw.de/

